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Niederschrift 

 
über die Sitzung des Gemeinderates der Marktgemeinde Oberdrauburg am Montag,  
21. Oktober 2019, mit Beginn um 19.00 Uhr im Rathaus Oberdrauburg. 
 
 
Anwesende Mitglieder des Gemeinderates: 
Bürgermeister Stefan Brandstätter, Vizebürgermeister Ing. Josef Hotschnig, Vizebürgermeis-
ter Christian Hopfgartner, Gemeindevorstand Siegbert Pucher, Robert Schreier, Siegfried 
Korber, Helmut Kerschbaumer, Dipl. Päd. Leopold Freiberger, Christina Schafer BA, Hans 
Peter Ortner, Wilfried Manhart, Mag. Christian Brandstätter 
 
Anwesende Ersatzmitglieder: Gottfried Bernhard, Hubert Pichler, Johannes Brandstätter  
 
Abwesende Mitglieder: Maria Lerchster, Ursula Raff, Michael Brandstätter 
 
Schriftführer:  
AL Martin Lackner 
 
Anwesende Gemeindebedienstete: 
Silvia Scheer, Hans Hartlieb, Daniela Rainer 
 
 
Die Einladung zu dieser Sitzung erfolgte gemäß den Bestimmungen der K-AGO.  
 
Als Mitfertiger werden Kerschbaumer Helmut und Brandstätter Christian bestellt. 
 
Herr Bürgermeister Stefan Brandstätter begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. 
 
Der Bürgermeister stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
 
Herr Manhart Wilfried nimmt ab 19:05 Uhr an der Sitzung teil. 
 
 

 



 

TAGESORDNUNG 
 
Öffentlicher Teil: 
 

1. Vorlage der Niederschrift vom 25.06.2019 
2. Beratung und Beschlussfassung Kanalisationsanlage und Wasserversorgungsanlage  

a. Auftragsvergabe Sanierungen Wasserleitung Oberdrauburg Schieberschächte 
b. Abwasserverband Oberes Drautal 10 Jahr Jubiläum und geplante Investitionen 

3. Information, Beratung und Beschlussfassung FF Haus Zwickenberg 
a. Information Fensterportale 
b. Information Elektriker 
c. Information Installateur 
d. Vergabe Fliesenleger 

4. Information Kontrollausschusssitzung 3/2019  
5. Beratung und Beschlussfassung 1. Nachtragsvoranschlag 
6. Beratung und Beschlussfassung Stellenplan 2020 
7. Beratung und Beschlussfassung Einräumung engeres und erweitertes Quellschutzge-

biet Quellen Ötting 
8. Beratung und Beschlussfassung Projekt Drauforum, Umsetzung des AOH Projektes, 

Finanzierungsplan, Kooperationsvereinbarung und weitere Vorgehensweise 
9. Darlehen AT43 5200 0007 9400 9015 Austrian Anadi Bank - Laufzeitverlängerung bis 

31.12.2027 
10. Beratung und Beschlussfassung finanzielle Unterstützung Wegsanierung Zwickenberg 

Kammerland 
11. Beratung und Beschlussfassung Brückensanierungen lt. Brückenüberprüfung 
12. Beratung und Beschlussfassung Eigenmittelerhöhung LAG Region Großglockner Möll-

tal-Oberes Drautal 
13. Information Bringungsgemeinschaft Auenwege 
14. Information WLV Sanierungsmaßnahmen Simmerlacherbach und Pirkner Bach 
15. Information Kindergarten Oberdrauburg – Organisation und Weiterentwicklung 

 
 
Erledigung der Tagesordnung: 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 
 

1. Vorlage der Niederschrift vom 25.06.2019 
 
Die Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderates vom 25.06.2019 wurde für richtig be-
funden. 
 
 
Zu dem TO 2 ist Dipl.-Ing. Olsacher, ZT Olsacher anwesend 
 

2. Beratung und Beschlussfassung Kanalisationsanlage und Wasserversor-
gungsanlage  
 
Herr DI Erich Olsacher informiert den Gemeinderat über den aktuellen Stand der Pro-
jekte Kanalisationsanlage und Wasserversorgungsanlage Oberdrauburg. 
Der Gemeinderat wurde ebenfalls darüber informiert, dass die Abschlussarbeiten 
überwiegend erledigt sind und für das Projekt Kanalisation Oberdrauburg BA03 und 
WVA BA04 und BA05 keine Kostenüberschreitung zu erwarten ist. 



 

a. Auftragsvergabe Sanierungen Wasserleitung Oberdrauburg Schieberschächte 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 



 

Das Büro Olsacher hat sich in den letzten Monaten bemüht, Firmenangebote für die Erneue-
rung der Wasserleitungsschieberschächte zu bekommen. 

Für die Baumeisterarbeiten liegen nun Angebote der Baufirmen Schader, Fürstauer und 
Strabag vor.  

Für die Installationsarbeiten wurde von 3 angefragten Firmen nur von der Firma Strabag ein 
Angebot gelegt. Die Firmen Installationsteam und 4-Elemente haben keine Angebote gelegt. 

Da die Firma Strabag bei den Baumeisterarbeiten den niedrigsten Preis hat und bei den In-
stallationsarbeiten der einzige Bieter ist, hat Olsacher einen Vergabevorschlag mit folgendem 
Inhalt dem Gemeindeamt vorgelegt: Zur Beauftragung werden die beiden Angebote der Fir-
ma Strabag AG mit einer Gesamtangebotssumme von € 31.879,10 netto vorgeschlagen. Zu-
züglich allfälliger weiteren Regiearbeiten für Wasserschieberreparaturen beschließt der Ge-
meindevorstand eine Vergabesumme an die Firma Strabag in Höhe von netto € 35.000 dem 
Gemeinderat zur Beschlussfassung vorzuschlagen. 

Die Firma Strabag hat gegenüber Olsacher kundgetan, dass sie die Arbeiten bei rechtzeitiger 
Auftragsvergabe noch heuer im Herbst durchführen könnte. 
 

Die Hauptwasserleitung zwischen Tiefbrunnen und Ortsnetz ist von Grissmann bis Friedhof 
noch sehr alt. Damit notfalls der alte Bereich abgeschiebert werden kann, ist dort, wo derzeit 
eine Straßenbaustelle in Arbeit ist (Einfahrt Ebner und Grissmann) ein neuer Hauptschie-
ber am Ende der neuen Leitung einzubauen. 

 
Beschlussantrag: 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat, die Auftrags-
vergabe an die Firma Strabag für die „WVA Oberdrauburg Schachterneuerung“ 
Installationen und Rohrleitungsbau sowie „diverse Schächte im Ortsgebiet“ zum 
Preis von € 31.879,10 netto zu vergeben. Weiters beschließt der Gemeinderat auf 
Antrag des Gemeindevorstandes, ca. € 4.200,00 für allfällige weitere Regiearbei-
ten für Wasserschieberreparaturen für dieses Projekt einzuplanen.  
Der neue Hauptschieber im Bereich Anwesen Grissmann wurde bereits eingebaut. 
 
Beschluss: Der Beschlussantrag wird einstimmig beschlossen. 
 
 

b. Abwasserverband Oberes Drautal 10 Jahr Jubiläum und geplante Investitionen 
 
Bei der Verbandssitzung des Abwasserverbandes Oberes Drautal wurden folgende Punkte 
besprochen: 
 

• 10-Jahres Jubiläum: Im Zuge des 10-Jahres Jubiläum wird vom Abwasserverband 
Oberes Drautal eine eigene Jubiläumsbroschüre erstellt und veröffentlicht. 

• Energieabgabevergütung: Rückwirkend auf das Jahr 2011 wird eine Energieabgabe-
vergütung eingereicht und den betroffenen Gemeinden bzw. ARAs gutgeschrieben. 

• Die Projektkosten für die Modernisierungsmaßnahmen des Prozessleitsystems der 
Kläranlage Irschen belaufen sich auf insgesamt € 16.042,92.-. Die Kostenaufteilung 
erfolgt nach dem internen Aufteilungsschlüssel für Investitionen bei der Kläranlage 
Irschen. 

• Es sollen die Pumpstationen, welche noch nicht in das zentrale Prozessleitsystem in-
tegriert sind, eingebunden werden. Dies betrifft 8 Pumpstationen in Oberdrauburg 
und 2 Pumpstationen in Irschen. Die Investitionskosten für diesen Teil betragen € 
6.172,55.- und werden nach tatsächlichem Aufwand an die Gemeinden Oberdrauburg 
und Irschen aufgeteilt 
Für die Jahre 2011 bis 2018 wurde dem Verband (entsprechend anteilig für die Ge-
meinde Oberdrauburg) die Energieabgabevergütung gutgeschrieben. 



 

Der Vorstand des WVA-ODW hat beschlossen, die erhaltenen Gutschriften aus der 
Energieabgabevergütung für das Projekt „Erneuerung Hard und Software Prozessleit-
system“ zu verwenden. Sollte die Rückvergütung höher ausfallen als die Investitions-
kosten, wird die Differenz der Gemeinde Oberdrauburg gutgeschrieben. 

 
Beschlussantrag:  
Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat: 
Aufgrund der Überalterung der Hard- und Software des Prozessleitsystems der 
Kläranlage Irschen ist eine Erneuerung erforderlich, um einen problemlosen Be-
trieb der Kläranlage zu gewährleisten. Die Gesamtkosten für die Kläranlage Ir-
schen betragen € 16.042,92 und sind entsprechend des anteiligen Kostenschlüs-
sels für Investitionen auf die Gemeinden Irschen und Oberdrauburg aufzuteilen. 
Der Investitionskostenanteil für Oberdrauburg beträgt € 6.096,31. 
 
Die Pumpstationen, welche noch nicht in das zentrale Prozessleitsystem inte-
griert sind, sollten eingebunden werden. Dies betrifft 8 Pumpstationen in Oberd-
rauburg und 2 Pumpstationen in Irschen. Die Investitionskosten für diesen Teil 
betragen € 6.172,55. 
Der Investitionskostenanteil für Oberdrauburg beträgt € 4.629,41. 
 
Für die Jahre 2011 bis 2018 haben die Mitgliedsgemeinden des Wartungsverban-
des Abwasserentsorgung Oberes Drautal eine Energieabgaberückvergütung in 
der Gesamthöhe von € 51.133,39 erhalten. Die Rückvergütung wurde auf die ein-
zelnen Mitgliedsgemeinden entsprechend des anzurechnenden Energieverbrau-
ches aufgeteilt. 
Die anteilige Rückvergütung für die Gemeinde Oberdrauburg beträgt € 2.615,72. 
Es wird beschlossen, diese Rückvergütung für die anteiligen Investitionskosten 
Erneuerung der Hard und Software Prozessleitsystem in der Höhe von € 
10.725,72 zu verwenden. 
 
Neuanschaffung eines Probenentnahmegerätes mit Kühl und Heizfunktion netto € 
4.374,00. 
Der Investitionskostenanteil für Oberdrauburg beträgt € 1.662,12. 
 
Beschluss: Der Beschlussantrag wird einstimmig beschlossen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

3. Information, Beratung und Beschlussfassung FF Haus Zwickenberg 
 

a. Information Fensterportale 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Gemeindevorstand hat in der Sitzung vom 06.08.2019 beschlossen, gemäß 
Vergabevorschlag des Baudienstes, den Auftrag an die Firma Metallbau Linder, 
9781 Oberdrauburg zum Preis von € 5.487,60 brutto zu vergeben. 



 

b. Information Elektriker 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nachverhandlung: 
 
Von: Martin Messner - Baudienst VG Spittal/Drau <martin.messner@vg-sp.gde.at>  
Gesendet: Dienstag, 06. August 2019 07:12 
An: LACKNER Martin (Marktgemeinde Oberdrauburg) <martin.lackner@ktn.gde.at> 
Betreff: FF Zwickenberg ELEKTROARBEITEN 
 
Besprechung – Elektroarbeiten FF-Zwickenberg 

mailto:martin.messner@vg-sp.gde.at
mailto:martin.lackner@ktn.gde.at


 

 
Der Baudienst wurde ersucht bei einem Gespräch mit der Fa. Moser Mario bezüglich der 
Elektroarbeiten für die FF-Zwickenberg am 05.08.2019 teilzunehmen. 
 
Anwesend:      Amtsleiter Martin Lackner 

Bürgermeister Brandstätter Stefan (zeitweise) 
Moser Mario 
Messner Martin 
 

Im Zuge der Besprechung wurde von Herrn Moser ein neues Angebot vorgelegt, die Netto-
summe wurde mit € 19.828,88 ausgepreist. 
 
Dieses Angebot wurde Massen- und Positionsmäßig mit der Ausschreibung verglichen: 
 
Pos 8)               statt 2 Stück wurde 1 Stk. angeboten 
Pos 20)             statt 10 Stück wurde 1 Stk. angeboten 
Pos 28              Gehilfe wurde mit € 2,92 unterpreisig angeboten  
 
Die Korrektur des Angebotes  ergibt eine Gesamtsumme von € 24.744,15 + Antennenausle-
ger für Funk € 300,00 
 
Herr Moser teilt mit, dass er die Leistungen um Pauschale € 22.000,00 durchführen würde. 
Unabhängig ob von der Feuerwehr Eigenleistungen erbracht werden, oder nicht. 
 
Herr Moser teilt auch mit, dass er neben der Gesamtleistung folgende Verbesserungen bzw. 
höherwertige Leistungen inkludiert hat: 

• Verteiler inkl. Notstromanschluss 
• 400 V Stecker 
• Verkabelung EDV 

• Verkabelung für Notstrom vorbereitet 32 A 
• Telekomverkabelung 
• Höherwertige Lampen LEWO 76 im Schulungs- und Aufenthaltsbereich LED 
• Metallschienentragsysteme im Erdgeschoss 

 
Allgemein wurde festgehalten, dass als Beheizung im Erdgeschoss die Direktheizlüfter präfe-
riert werde 
 
Freundliche Grüße 
Martin Messner 
 
B A U D I E N S T 
-------------------------------------------------------- 
Verwaltungsgemeinschaft Spittal/Drau 
Sitz: Bezirkshauptmannschaft  
9800 Spittal a. d. Drau/Egarterplatz 2 
 
T: 05 0536 62 263 
M: 0699 19800 983 
E: baudienst@vg-sp.gde.at 
 
Der Gemeindevorstand hat in der Sitzung vom 06.08.2019 beschlossen, gemäß 
Vergabevorschlag des Baudienstes, den Auftrag an die Firma Elektro Moser, 9781 
Oberdrauburg zum Preis von pauschal € 22.000,-- netto (€ 26.400,-- brutto) zu 
vergeben. 

mailto:baudienst@vg-sp.gde.at


 

c. Information Installateur 
 
Die Gesamtkosten Sanitäranlagen inkl. Einrichtungsgegenständen belaufen sich 
auf € 10.611,56 brutto. 
Der Gemeindevorstand hat in der Sitzung vom 06.08.2019 beschlossen, gemäß 
geprüften Angebot des Baudienstes, den Auftrag an die Firma 4 Elemente Instal-
lationen Oberlojer OG, 9773 Irschen zum Preis von € 10.611,56 brutto zu verge-
ben. 
Die Aufwendungen des Installateurs werden auf Regiebasis abgerechnet. 
 
 

d. Vergabe Fliesenleger 
 
Die Firmen Dobernik GmbH, Fliesen Dabringer, Harry Nessl GmbH, Oberwinkler GmbH, Flie-
sen Strauß GesmbH, Unterweger Fliesen, Gruber Fliesen, Fa. Thomas Josef Heregger, Fa. 
Drazan Durdevic wurden für eine Preisauskunft angefragt. 
 
Es sind 4 Angebote von den Firmen Fliesen Dabringer (€ 14.201,40 brutto) Unterweger Flie-
sen (15.946,20) Dobernik GmbH (17.534,85), Fa. Drazan Durdevic (19.170,60) eingelangt.  
 
Der Baudienst hat die Preisauskünfte erhalten und bereitet einen Vergabevorschlag vor. Die 
Vergabe der Fliesenlegerarbeiten wird an den Billigstbieter nach Prüfung durch die Verwal-
tungsgemeinschaft vergeben. Für die Preisanfragen werden noch die Fa. Moser Klaus (Ober-
drauburg) und Brandstätter Albert (Irschen) eingeladen. 
 
Beschlussantrag: 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat, den Auftrag für 
die Fliesenlegerarbeiten an den Billigstbieter, welcher durch die Verwaltungsge-
meinschaft nach Prüfung im Rahmen des Vergabevorschlages vorliegt, zu verge-
ben. Die Preisanfragen Moser und Brandstätter Albert werden nach Vorlage be-
rücksichtigt. Die endgültige Vergabe wird vom Gemeinderat an den Gemeinde-
vorstand zurückgestellt.  
 
Beschluss: Der Beschlussantrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Herr Kommandant Korber Siegfried von der FF Zwickenberg gibt bekannt, dass 
Eigenleistungen im Ausmaß von 1.375 Stunden von den Mitgliedern der FF Zwi-
ckenberg geleistet wurden. 
 
 

4. Information Kontrollausschusssitzung 3/2019  
 
Die Berichte des Kontrollausschusses (3/2019) wurden den Mitgliedern des Gemeinderates 
mit der Einladung übermittelt, vom Berichterstatter des Kontrollausschusses verlesen und 
vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen.  
 
 

5. Beratung und Beschlussfassung 1. Nachtragsvoranschlag 
 
Der 1. Nachtragsvoranschlag 2019 inkl. Verordnung wurde den Gemeinderatsmitgliedern in 
der Gemeinderatssitzung ausgehändigt und von Herrn AL Lackner erläutert. Der Gemeinde-
rat wird darüber informiert, dass der Verkaufserlös wie bereits im Gemeinderat am 
27.08.2018 beschlossen, vorrangig für die Sanierung des Rüsthauses und den Ankauf der 



 

KLF verwendet werden soll. Für den Ankauf des KLF wurden im 1. NVA € 40.000,-- im OH 
eine zweckgebundene Haushaltsrücklage eingebaut. Des Weiteren sind € 140.000,-- für die 
Sanierung des Rüsthauses im 1. NVA eingebaut.  
 
Beschlussantrag: 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat den vorliegen-
den 1. Nachtragsvoranschlag 2019 inkl. Verordnung.  
Weiters beschließt der Gemeinderat auf Antrag des Gemeindevorstandes für den 
Ankauf des KLF im 1. NVA € 40.000,-- im OH als zweckgebundene Haushaltsrück-
lage einzubauen. Des Weiteren sind € 140.000,-- für die Sanierung des Rüsthau-
ses im 1. NVA einzubauen.  

 
Beschluss: Der Beschlussantrag wird einstimmig angenommen. 
 
 

6. Beratung und Beschlussfassung Stellenplan 2020 
 
Der Verordnungs-Entwurf des Stellenplanes 2020 sowie die Aufstellung „Personalstand 2020“ 
wurden den Gemeinderatsmitgliedern mit der Einladung übermittelt und in der Gemeinde-
ratssitzung erläutert. Seitens des Gemeindeservicezentrums wurde die Richtigkeit der Stel-
lenzuordnungen bestätigt. Das Anstellungsausmaß im Kindergarten liegt bei 60%. 
 
Beschlussantrag: 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat den Verord-
nungsentwurf des Stellenplanes 2020. 
 
Beschluss: 
Der Beschlussantrag wird einstimmig angenommen. 
 
 

7. Beratung und Beschlussfassung Einräumung engeres und erweitertes 
Quellschutzgebiet Quellen Ötting 

 
Der Gemeinderat wird über das Verhandlungsergebnis, welches durch das Amt der Kärntner 
Landesregierung betreffend erweiterte Quellschutzgebiete Quellen Ötting durchgeführt wur-
den, informiert. 
Die Entschädigungssumme für die Quellschutzgebiete belaufen sich im Gesamten auf € 
42.088,28. 
Grundlage für die Entschädigungszahlung war ein forsttechnisches Gutachten, welches Er-
schwernisse und Einschränkungen bewertet. Die Entschädigungszahlung für die Quellschutz-
gebiete Ötting sind einmalig. Somit sind die Quellen Ötting ordnungsgemäß mit Quellschutz-
gebiet ausgewiesen und entsprechen somit dem Stand der Technik.  
 
Beschlussantrag: 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat, dass die Ver-
einbarungen in der vorliegenden Form angenommen werden. Die Entschädi-
gungszahlung beträgt € 42.088,28. Die Bedeckung erfolgt über den Ansatz Was-
serversorgungsanlage Oberdrauburg. 

 
Beschluss: Der Beschlussantrag wird einstimmig beschlossen. 
 
 



 

8. Beratung und Beschlussfassung Projekt Drauforum, Umsetzung des AOH 
Projektes, Finanzierungsplan, Kooperationsvereinbarung und weitere Vor-
gehensweise 

 
Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat über die Gespräche mit dem Amt der Kärnt-
ner Landesregierung Büro LR Ing. Daniel Fellner und die daraus resultierende Förderzusage. 
Weiters wird der Gemeinderat darüber informiert, dass mit den Gemeinden Irschen, Del-
lach/Drau, Berg, Greifenburg, Steinfeld, Kleblach-Lind und Kötschach-Mauthen eine Koopera-
tionsvereinbarung betreffend der interkommunalen Zusammenarbeit betreffend die Errich-
tung und Gestaltung eines kooperativen Schau- und Multifunktionsraumes sowie der dazu-
gehörigen Ausstellung abgeschlossen wurde. Dem Gemeinderat wurde der Finanzierungsplan 
übermittelt. Der Finanzierungsplan mit einer Investitionssumme von € 2.200.000,-- wurde 
erläutert und diskutiert. Die Zuwendungen des Landes inkl. Förderprogramme belaufen sich 
auf € 1.005.000,-- (45,68%), die Eigenmittel (26,68%) bzw. Regionalfondsdarlehen 
(27,64%) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussantrag:  
Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat die Umsetzung 
des AOH Projektes Drauforum sowie den Finanzierungsplan mit einem Gesamtvo-
lumen von € 2.200.000 brutto. 
Die unterschriebenen Kooperationsvereinbarung mit den Nachbargemeinden wird 
beschlossen. 
 
Beschluss: Der Beschlussantrag wird einstimmig beschlossen. 
 
 



 

9. Darlehen AT43 5200 0007 9400 9015 Austrian Anadi Bank - Laufzeitver-
längerung bis 31.12.2027 

 
Mit Schreiben vom 19.09.2019 wurde wie mit der Revisionsabteilung des Landes Kärnten 
vorbesprochen, ein Ansuchen an die Anadi Bank gestellt, das Darlehen AT43 5200 0007 
9400 9015 bei der Austrian Anadi Bank bis 31.12.2027 zu verlängern. Dies bedeutet die Hal-
bierung der Raten ab dem Jahr 2020. Durch diese Laufzeitverlängerung wird die Liquidität 
um ca. € 55.000,00 pro Jahr verstärkt. Die Zusatzvereinbarung wird dem Gemeinderat erläu-
tert. Der Mindestzinssatz beläuft sich auf 1,2%-Punkte. Nach Vorliegen des Vertrages muss 
dieser von der Aufsichtsbehörde genehmigt werden.  
 
Beschlussantrag:  
Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat, die Zusatzver-
einbarung des Darlehens AT43 5200 0007 9400 9015 bei der Austrian Anadi Bank 
mit einem Zinssatz von 1,2%-Punkten, einer Laufzeit bis 31.12.2027 und Abän-
derung des Finanzierungsplanes. 
 
Beschluss: Der Beschlussantrag wird einstimmig beschlossen 
 
 

10. Beratung und Beschlussfassung finanzielle Unterstützung Wegsanierung 
Zwickenberg Kammerland 

 
Die 1. Projekt Wegsanierung Zwickenberg Kammerland ist abgeschlossen. € 500.000,-- wur-
den investiert. Gemäß Beschlüsse beträgt der Anteil nach Förderung  2/3 Gemeinde 1/3 Inte-
ressenten. Dies bedeutet für die Marktgemeinde Oberdrauburg einen Kostenanteil von 
83.250,-- zu übernehmen. Euro 40.000,-- wurden im Jahr 2012 und Euro 20.000,-- im Jahre 
2017 weitere € 40.000,-- wurden 2018 überwiesen. Damit war die Projektstufe 1 ausfinan-
ziert. 
 
Für die nächsten Baustufen wird seitens der Weggemeinschaft Zwickenberg Kammerland um 
Förderung angesucht. Im 1. NVA 2019 wurden für das Projekt Wegsanierung Zwickenberg 
Kammerland BA 02 € 20.000,-- eingebaut. 
 
Beschlussantrag: 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat, die Weggenos-
senschaft Zwickenberg-Kammerland für die Generalsanierung der Weganlage BA 
02 im Ausmaß von € 20.000,-- im Jahr 2019 zu unterstützen. Voraussetzung für 
die Auszahlung sind die Vorlage geprüfter Rechnungen, bzw. Abrechnungsproto-
koll der prüfenden Förderstelle des Amtes der Kärntner Landesregierung und ein 
aktueller Auszug der Statuten und die Vorlage der aktuellen Legitimation des 
Obmannes.  
 
Beschluss: Der Beschlussantrag wird einstimmig beschlossen 
 
 

11. Beratung und Beschlussfassung Brückensanierungen lt. Brückenüberprü-
fung 

 
Der Gemeinderat wird über die Brückenüberprüfungen im Gemeindegebiet und die daraus 
resultierenden Zustände der Brücken sowie die notwendigen Sanierungsmaßnahmen der 
Blasenbrücke, der Silberbachbrücke sowie der Silberbachbrücke 2 informiert.  
 
 



 

 
Auszug aus dem Prüfbericht: 
 

 Name Note 1-5 

1 Silberbachbrücke 5 

2 Silberbachbrücke 2 5 

3 Auenwegbrücke 4 

4 Zwickenbergbrücke 3 

5 Gangelbrücke 3 

6 Blasenbrücke 5 

7 Baumgartnerbrücke 2 

 
Zur Sanierung der Brücken wurde folgendes Angebot der Firma Sägewerk Raimund Lanzer 
eingeholt: Lärchenholz ohne Splint vom Hochstadelgebiet € 9.125,60 netto. 
Das Angebot wurde in der Gemeindevorstandssitzung am 08.10.2019 überprüft und für plau-
sibel eingestuft.  
 
Ein Angebot eines Baumeisters (Fa. Strabag) für die Sanierung der Brücken soll ebenso ein-
geholt werden. 
 
Beschlussantrag:  
Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat, dass für die 
Brückensanierungen Angebote von der Fa. Strabag eingeholt werden sollten, da 
diese im Rahmen vom Hochwasserschutzbau alle Maschinen vor Ort haben. Die 
Umsetzung wird in Regie nach Vorlage der Angebote und im Rahmen der Mög-
lichkeiten der finanziellen Mittel der Marktgemeinde Oberdrauburg durchgeführt.  
Das Angebot des Lärchenholzes der Fa. Lanzer wird für die Silberbachbrück 1 (€ 
4833,44 netto) angenommen. 
Wenn der Brückenbelag bei der Silberbachbrücke 2 neu zu errichten ist (Aus-
tausch verformter Träger) wird diesbezüglich mit Herrn Lanzer betreffend zur 
Verfügungstellung des Holzes verhandelt.  
 
Beschluss: Der Beschlussantrag wird einstimmig beschlossen. 
 
 

12. Beratung und Beschlussfassung Eigenmittelerhöhung LAG Region Groß-
glockner Mölltal-Oberes Drautal 

 

 
 
Stichtag für die Erhöhung ist der 01. Juli 2019.  
 
Im gleichen Zuge werden die Projektbeiträge (7,5% Einreichung und 2,5% Abrechnung von 
der Fördersumme) auch für die bereits 2019 in der LAG beschlossenen Leaderprojekte nicht 
mehr verrechnet. Das bedeutet, dass für das eingereichte und in der LAG beschlossene Pro-
jekt Drauforum kein Projektbeitrag mehr bezahlt wird.  



 

Der Marktgemeinde Oberdrauburg entstehen dadurch keine Mehrkosten, da allein durch das 
Projekt Drauforum € 7.500,00 Projektbeitrag angespart wird. Die Mehrkosten für den Lead-
erbeitrag belaufen sich auf ca. € 1.450,00 pro Jahr.  
 
Beschlussantrag: 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat den Eigenmit-
telbeitrag für die LAG Region Großglockner Mölltal-Oberes Drautal mit € 3,25 pro 
Jahr mit Stichtag 01. Juli 2019. Laufzeit beträgt bis 31.12.2022.  
 
Beschluss: Der Beschlussantrag wird einstimmig beschlossen 
 
 

13. Information Bringungsgemeinschaft Auenwege 
 
Im Rahmen einer mündlichen Verhandlung durch die Agrarbezirksbehörde Kärnten wurde 
am 27.06.2019 die Bringungsgemeinschaft Auenwege Oberdrauburg gegründet. Im Rahmen 
der Verhandlung wurde festgestellt, dass die Bringungsgemeinschaft aus 117 Anteilen zuzüg-
lich 30 Anteilen der Marktgemeinde Oberdrauburg (ca. 25%), in Summe aus 147 Anteilen 
besteht. Abzuklären sind noch die Beanteilung der ÖBB, der Kelag sowie der Verbund AG. 
 
Im Rahmen der Verhandlung wurden auch die Organe gewählt: 
 

• Obmann: Schreier Robert 
• Obmann Stv.: Pichler Friedrich 
• Kassier: Brandstätter Karl 
• Schriftführer: ermittelt aus dem Gemeindevorstand oder Gemeinderat 
• Mitglied: Egger Hans Georg 
• Rechnungsprüfer: Brandstätter Stefan Tarnes und Lederer Peter 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

14. Information WLV Sanierungsmaßnahmen Simmerlacherbach und Pirkner 
Bach 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Gemeinderat wird darüber informiert, dass das Projekt ausgearbeitet und zur Förderung 
eingereicht wurde. Die WLV teilt mit, dass die Projektkosten ca. € 960.000,00 betragen wer-
den. Auf Gemeindegebiet von Oberdrauburg werden die Rutschung Huber sowie weiters 
Maßnahmen am Bachlauf und Teile der Staffelsperre (Konsolidierungssperren) in der Strie-
den saniert. 
Im Laufe des Winters wird es zu einer Verhandlung betreffend des Interessensbeitrags 
kommen.  
Beteiligte: ÖBB, Landesstraßenverwaltung Kärnten, Gemeinde Irschen und Marktgemeinde 
Oberdrauburg.  
Das endgültige Ergebnis ist im Rahmen der Verhandlung festzulegen. 
 
 
 
 
 
 



 

Finanzierungsschlüssel des letzten Projektes am Simmerlacherbaches 
Bauperiode 1995 
 
FINANZIERUNGSPARTNER  ANTEIL [%] 
Bund     67,000 
Land Kärnten    18,000 
Irschen, Gemeinde     6,000 
Landesstraßenverwaltung    3,500 
Oberdrauburg, Gemeinde    3,000 
Österreichische Bundesbahnen   1,500 
Kelag       1,000 
 
 

15. Information Kindergarten Oberdrauburg – Organisation und Weiterent-
wicklung 

 
Der Gemeinderat wird darüber informiert, dass der Start in die Kindergartensaison gut ge-
lungen ist und die neue Kindergartenpädagogin sehr professionell arbeitet und von den El-
tern sehr gut akzeptiert wird. Ebenso wird die Kleinkinderzieherin Frau Schwarzl von den 
Kindern und Eltern akzeptiert.  
Am 15.09.2019 wurde ein Elternabend abgehalten und viele Fragen beantwortet. Die Öff-
nungszeit von 07:30 – 13:30 wird positiv angenommen. In der Zeit von 13:00 – 13:30 sind 
nur mehr wenige Kinder anwesend. Eine Evaluierung sollte im Winter erfolgen. Anschließend 
soll ein Beratungsgespräch mit Frau Kindergarteninspektorin Raunig vom Amt der Kärntner 
Landesregierung koordiniert werden. 
 
 
Sitzungsende: 21:30 Uhr 
 
 


